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Welche öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen mit politischem oder 
politisch wirksamem Charakter wurden in den letzten drei Jahren durch 
die Stadt Bremerhaven, durch öffentlich geförderte Vereine, Gremien 
oder Beteiligungsformate (z. B. Jugendparlament, Stadtjugendring) 

organisiert, mitorganisiert oder finanziell unterstützt?

Hinweis für die Beantwortung: Eine Veranstaltung im Sinne dieser 
Anfrage ist dann nicht öffentlichkeitswirksam, wenn sie ohne Publikum 

und/oder Presse stattfand oder keinerlei Hinweis darauf für die 
Öffentlichkeit (z.B. Social-Media-Post, Plakat, Pressemitteilung) 

erfolgte. 

Bitte Veranstalter/ 
Mitveranstalter angeben Bitte Ort und Zeitpunkt angeben

Bitte Art der öffentlichen 
Förderung oder 

Unterstützung angeben

Nach welchen Kriterien wurde bei diesen Veranstaltungen entschieden,  welche 
politischen Akteure, Fraktionen, Mandatsträger oder sonstigen Personen eingeladen oder 

beteiligt wurden?

Nach welchen Kriterien wurde bei diesen Veranstaltungen 
entschieden, ob bzw. warum andere demokratisch legitimierte Akteure 

nicht eingeladen wurden?

Bitte darstellen, ob hierfür feste Vorgaben, Leitlinien oder 
Entscheidungsprozesse bestanden und wo diese einsehbar sind.

I Magistratskanzlei Bürgerdialoge zur Information über die Entwicklung in der Innenstadt Pressestelle des Magistrats

15.1.2024 (Timeport II, Barkhausenstraße), 13.3.2024 
(Deutsches Auswandererhaus),16.5.2025 (Timeport II), 
18.9.2024 (VHS Bremerhaven, Lloydstraße 2), 27. 
Februar 2025 (VHS), 24.4.2025 (Deutsches 
Auswandererhaus)

Die Raummiete wurde aus 
Haushaltsmitteln gezahlt, 
außerdem sind Überstunden 
beim Personal angefallen

Eingeladen war die gesamte Bevölkerung, die sich interessiert. Beteiligt wurden die 
Mandatsträger nach Zuständigkeit, die sich aus ihrem Amt ergibt. Siehe 2a. Es hat keinen Ausschluss der Öffentlichkeit gegeben.

Für die Bürgerdialoge gibt es keine festen Vorgaben. 
Öffentlichkeitsarbeit ist aber auch in den Bundesmitteln aus 
"Innenstadt neu denken" vorgesehen gewesen, der 
Entscheidungsprozesse zur Durchführung und Beteiligung läuft 
innerhalb der Pressestelle gemeinsam mit dem OB und den beteiligten 
Ämtern ab, teilweise auch in der thematisch zuständigen 
Lenkungsrunde. Festgeschrieben ist dazu aber kein Prozess. 

I Magistratskanzlei Informationsveranstaltung zum Planungsstand Werftquartier Pressestelle des Magistrats 16.7.2025, Theater im Fischereihafen

Die Raummiete wurde aus 
Haushaltsmitteln gezahlt, 
außerdem sind Überstunden 
beim Personal angefallen

Eingeladen war die gesamte Bevölkerung, die sich interessiert. Beteiligt wurden die 
Mandatsträger nach Zuständigkeit, die sich aus ihrem Amt ergibt. Siehe 2a. Es hat keinen Ausschluss der Öffentlichkeit gegeben.

Die Infoveranstaltung ist Bestandteil der Öffentlichkeitsarbeit für das 
Werftquartier und wurde in der Lenkungsrunde Werftquartier 
abgestimmt. 

I Magistratskanzlei Stadtteilkonferenzen (es gibt sieben Stadtteilkonferenzen) Stadtteilkonferenzen
Unterschiedliche Orte und unterschiedliche Zeitpunkte (in 
der Regel 4 - 6 Treffen jährlich)

Zuwendungen nach den 
Bestimmungen der §§ 23 
und 44 der Bremischen 
Landeshaushaltsordnung

Allen Einwohnerinnen und Einwohner der jeweiligen Stadtteile sowie Menschen, die dort 
ihre Arbeitsstätte haben oder anderweitig tätig sind steht es frei, an den Konferenzen 
teilzunehmen und diese mitzugestalten. Zu den regelmäßigen Treffen werden 
entsprechend der Themen/Problematiken politische Akteure, Fraktionsvertretungen, 
Mandatsträger oder sonstige Personen geladen. 

Dies ergibt sich rein aus den Themen, die die Stadtteilkonferenzen 
beschäftigen.

Hierfür gibt es keine festen Vorgaben. Alle Stadtteilkonferenzen haben 
sich eigene Geschäftsordnungen gegeben. 

I Magistratskanzlei Treffen der Sprecherinnen und Sprecher der Stadtteilkonferenzen Magistratskanzlei/MK 3 In der Regel zwei Mal jährlich, im Mai und November

Veranstaltungsorganisation 
(Einladung, Sitzungsleitung, 
Protokoll)

Es werden alle Sprecherinnen und Sprecher aller Stadtteilkonferenzen, alle Fraktionen 
sowie Einzelstadtverordnete und wenn erforderlich (je nach Tagesordnung) 
Mandatsträger sowie sonstige Personen eingeladen. Dies ergibt sich aus den zu besprechenden Themen. Hierfür gibt es keine festen Vorgaben. 

I Magistratskanzlei Eröffnung des Hafentunnels Bremerhaven MK 6 (Magistratskanzlei)
Hafentunnel Bremerhaven
03.02.2024

Finanzierung aus 
öffentlichen Mittel des 
Haushalts der Seestadt 
Bremerhaven

Relevanz für das Projekt, amtliche Verantwortung / politische Zuständigkeiten, 
repräsentative Funktionen, Mitwirkung und Verantwortung bei Planung und Ausführung 
des Baus ./.

Alle relevanten politischen Akteure wurden im Rahmen der geltenden 
Protokollvorgaben eingeladen und berücksichtigt.

I Magistratskanzlei
Empfänge im Rahmen der öffentlichen Vereidigungen im Schaufenster 
Fischereihafen MK 6 (Magistratskanzlei)

Fischbahnhof Bremerhaven
02.05.2024
30.10.2024
08.05.2025
06.11.2025

Finanzierung aus 
öffentlichen Mittel des 
Haushalts der Seestadt 
Bremerhaven

Bei der Auswahl der eingeladenen politischen Akteure, Mandatsträger und weiteren 
Persönlichkeiten wurde darauf geachtet, ein breites Spektrum parlamentarischer sowie 
öffentlicher Repräsentanten aus Politik, Wirtschaft und gesellschaftlichen Bereichen 
einzubeziehen, deren Mitwirkung die Bedeutung und Einbindung der Bundeswehr in die 
Gemeinschaft angemessen widerspiegelt. ./.

Alle relevanten politischen Akteure wurden im Rahmen der geltenden 
Protokollvorgaben eingeladen und berücksichtigt.

I Magistratskanzlei Übergabe der Verdienstmedaille der Stadt an Herrn Alfred Prey Veranstalter
Fischbahnhof Bremerhaven
30.08.2024

Finanzierung aus 
öffentlichen Mittel des 
Haushalts der Seestadt 
Bremerhaven

Amtliche Zuständigkeit für die Ehrung, Institutioneller Bezug zu der geehrten Person, 
kommunalpolitische Repräsentation, Repräsentations- und Netzwerkfunktion ./.

Alle relevanten politischen Akteure wurden im Rahmen der geltenden 
Protokollvorgaben eingeladen und berücksichtigt.

I Magistratskanzlei Neujahrsempfänge der Seestadt Bremerhaven MK 6 (Magistratskanzlei)

Fischbahnhof Bremerhaven
10.01.2024
08.01.2025
08.01.2026

Finanzierung aus 
öffentlichen Mittel des 
Haushalts der Seestadt 
Bremerhaven

Amtliche Funktion auf kommunaler oder Landesebene, kommunalpolitische 
Repräsentation, institutionelle und gesellschaftliche Vertretung sowie ehrenamtliche 
Tätigkeiten ./.

Alle relevanten politischen Akteure wurden im Rahmen der geltenden 
Protokollvorgaben eingeladen und berücksichtigt.

I Magistratskanzlei
Eröffnungsempfang der Sail Bremerhaven 2025 mit Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier Mitveranstalter

Fregatte "Bayern"
Liegeplatz Kaiserhafen
13.08.2025

Finanzierung aus 
öffentlichen Mittel des 
Haushalts der Seestadt 
Bremerhaven

In Abstimmung mit dem Bundespräsidialamt wurden amtliche Funktionsträger in Stadt 
und Land, kommunalpolitische Repräsentanten, institutionelle und gesellschaftliche 
Repräsentanten, Ehrenamtliche sowie Repräsentanten der Bundeswehr eingeladen ./.

Alle relevanten politischen Akteure wurden im Rahmen der geltenden 
Protokollvorgaben eingeladen und berücksichtigt.

I Magistratskanzlei Kapitänsempfang zur Sail Bremerhaven 2025 MK 6 (Magistratskanzlei)
Fischbahnhof Bremerhaven
14.08.2025

Finanzierung aus 
öffentlichen Mittel des 
Haushalts der Seestadt 
Bremerhaven

Politische Repräsentanten (Amtsträger und kommunalpolitische Vertreter), Institutionelle 
Vertreter (gesellschaftliche Organisationen, Vereine, Verbände),
Sponsoren und Unterstützer der Veranstaltung, fachliche Vertreter (Kapitäne, 
Kommandanten der Schiffe) ./.

Alle relevanten politischen Akteure wurden im Rahmen der geltenden 
Protokollvorgaben eingeladen und berücksichtigt.

I 00

Podiumsdiskussion im Rahmen des 75. Jahrestages der ersten 
konstituierenden Sitzung der Stadtverordnetenversammlung. Titel: 
"Start mit einem Paukenschlag" - (Kommunal-)Politische Streitkultur 
gestern - heute - morgen

Stadtverordnetenvorsteher, 
Stadtverordnetenversammlun
g Montag, 23. Januar 2023, 18:00 Uhr

Gesamte Veranstaltung von 
Stadt Bremerhaven finanziert

Es gab keine festgelegten Kriterien, nach denen entschieden wurde, welche politischen 
Akteure, Fraktionen, Mandatsträger oder sonstigen Personen als Teilnehmer der 
Podiumsduskussio eingeladen werden.
Für die Einladungen als Gäste wurde festgelegt: Teilnehmer:innen (maximal 200):
Stadtverordnetenversammlung (48), Magistrat (10), Jugendparlament (60), einige 
geladene Gäste (30), Bürger:innen (50); (über Medien einladen, Anmeldungen 
aufnehmen und Eintrittskarten versenden)

Es gab keine festgelegten Kriterien, nach denen entschieden wurde, 
ob bzw. warum andere demokratisch legitimierte Akteure nicht 
eingeladen werden. Es gab auch keine Bestrebungen, bestimmte 
Akteure auszuschließen. So wurden zB ohne Ausnahmen alle 
Mitglieder von StVV und Magistrat eingeladen.

Alle Entscheidungen wurden in einem eigens eingerichteten 
Organisations-Team getroffen. Dieses bestand aus folgenden 
Mitgliedern: Stadtverordnetenvorsteher, Leiterin des Stadtarchivs, 
Leiter des historischen Museums, Mitarbeiter des Büros der 
Stadtverordnetenversammlung, Protokollchefin des Magistrats. 
Protokolle liegen im Büro der Stadtverordnetenversammlung vor.

Ämterabfrage zur Anfrage Nr. StVV - AF 7/2026 "Politisch wirksame Veranstaltungen mit öffentlicher Förderung – Prüfung, Einladungspraxis und Beteiligung institutioneller Funktionsträger (BD-Fraktion)"

Frage 1 Frage 2

Amt/
Organisations-

einheit
Dezernat



I OPB Ausstellungseröffnung "Der Mensch dahinter"

Ortspolizeibehörde 
Bremerhaven, GdP Bremen, 
Initiative für Respekt und 
Toleranz 02.06.2025, Weser-Elbe-Sparkasse, Hauptstelle Finanzierung durch Spenden

Einladungen wurden versendet an: Oberbürgermeister, Stadtverordnetenvorsteher, 
Senator für Inneres, Polizeibeauftragte, Inititiative für Respekt und Toleranz, 
Gewerkschaften, alle Dezernenten, Fraktionen und Einzelabgeordnete, 
Kooperationspartner des Projektes "Keine Gewalt gegen uns (KGGU) aus Feuerwehr, 
Krankenhaus und Bremerhaven Bus, Vertreter:innen der Weser-Elbe Sparkasse, 
Mitglieder des Ausschusses für Öffentliche Sicherheit, verschiedene Netzwerkpartner 
wie z.B. THW, BW, Justiz, u.a.

Die Mitglieder des Ausschusses für Öffentliche Sicherheit wurden zur 
Ausstellungseröffnung eingeladen, da diese sich mit den Erfahrungen 
und dem Erleben von Gewalt durch Einsatzkräften verschiedener 
Institutionen der BOS auseinandersetzt. Die thematische Verknüpfung 
ergibt sich aufgrund der zugewiesenen politischen Zuständigkeit. 

Die Entscheidung über die Einladungsliste wurde in der für die 
Organisation verantwortlichen Arbeitsgruppe der OPB getroffen und 
umgesetzt. Die Inhalte sind als Bestandteil der 
Veranstaltungsplanungen nicht öffentlich einsehbar. 

I OPB Verleihung des Zivilcourage Preises

Präventionsrat der Stadt 
Bremerhaven / 
Geschäftsführung bei OPB, 
Amt 90/4

17.09.2025, Deutsches Auswandererhaus Bremerhaven, 
New York Saal Finanzierung durch Spenden

Einladungen wurden versendet an: Preisträger und Familien, Mitglieder des 
Präventionsrates Bremerhaven, Vertreter Präventionsräte aus dem Bremerhavener 
Umland, (ehemalige) Sponsoren, Oberbürgermeister und alle Dezernenten, 
Stadtverordnetenvorsteher, alle Fraktionen und  Einzelabgeordnete, Gründungsmitglieder 
Präventionsrat, verschiedene Netzwerkpartner, Vertreter Jugendparlament und 
Jugendforum entfällt 

Die Entscheidung über die Einladungsliste wurde in der für die 
Organisation verantwortlichen Arbeitsgruppe Zivilcourage des 
Präventionsrates Bremerhaven getroffen und umgesetzt. Diese Inhalte 
sind als Bestandteil der internen Planungen zur Veranstaltung nicht 
öffentlich einsehbar. 

I OPB

Wanderausstellung "Freunde - Helfer - Straßenkämpfer" zur Rolle der 
Polizei in der Weimarer Republik mit zusätzlicher Podiumsdiskussion 
am 15.01.2026

Förderverein für 
Polizeigeschichte und 
polizeiliche Prävention e. V 
(PoliFö) in Kooperation mit 
dem Polizeimuseum 
Niedersachsen.

09.10.2025 - 01.02.2026 im Historischen Museum 
Bremerhaven; 

Kooperationspartner mit 
starker Unterstützung aus 
Ehrenämtern, Finanzierung 
der Transportkosten  durch 
den PoliFö.

Es handelte sich um eine öffentlich zugängliche Ausstellung, über die in den Medien 
infromiert wurde. entfällt Weitere Vorgaben bestanden nicht. 

I OPB

Podiumsdiskussion im Rahmen der Wanderausstellung "Freunde - 
Helfer - Straßenkämpfer" zum Thema "Demokratieverlust als 
historische Erfahrung"

Förderverein für 
Polizeigeschichte und 
polizeiliche Prävention e. V 
(PoliFö) 15.01.2026 im Historischen Museum Bremerhaven PoliFö

Es handelte sich um eine öffentlich zugängliche Veranstaltung, über die in den Medien 
infromiert wurde.Im Rahmen der Podiumsdiskussion haben sich Ehrenamtliche 
eingebracht. Die Auswahl erfolgte anhand der bestehenden Expertise in Bezug auf 
erlebtem oder vermuteten Demokratieverlust.Grundsätzlich sollten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer geeignet sein, im Rahmen einer bunten Meinungsvielfalt an einer 
Podiumsdisksussion teilzunehmen. Begrenzt durch das Podium und den zeitlichen Ansatz auf 5 Personen. Weitere Vorgaben bestanden nicht. 

I OPB Stolperstein-Patenschaft Kulturamt Übernahme der Patenschaft erfolgte am 01.10.2024

Die Ortspolizeibehörde hat 
die Kosten der Patenschaft 
übernommen. entfällt, die OPB hat selbst keine Einladungen vorgenommen. entfällt entfällt

I OPB
"Keine Gewalt gegen uns" - Kampagne gegen Gewalt gegen Polizei, 
Feuerwehr, Rettungdienst, ÖPNV, Klinikpersonal

Auftragnehmer: 
Projektgruppe KGGU; 
Projektleitung Polizei 90/4, 
Projektgruppenmitglieder aus 
Feuerwehr, Klinikum 
Bremerhaven, Bremerhaven 
Bus und Magistrat 
Bremerhaven

25.09.2023 im Historischen Museum - Pressekonferenz 
zum Start der Kampagne

Auftraggeber: 
Stadtverordnetenversammlun
g, Finanzierung Stadt 
Bremerhaven

Es handelte sich um eine Pressekonferenz als Auftaktveranstaltung zum Start der 
Öffentlichkeitskampagne. Dazu eingeladen wurde neben den Verantwortlichen aus den 
beteiligten Institutionen, der Oberbürgermeister, der Stadtverordnetenvorsteher, die 
zuständigen Dezernenten beim Magistrat der Stadt Bremerhaven sowie die Mitglieder 
des Ausschusses für Öffentliche Sicherheit. Die Pressorgane wurden durch die 
Projektgruppenmitglieder mit dem jeweiligen Presseverteiler berücksichtigt. 

Die Mitglieder des Ausschusses für Öffentliche Sicherheit wurden zur 
Ausstellungseröffnung eingeladen, da sich diese mit den Erfahrungen 
und dem Erleben von Gewalt durch Einsatzkräften verschiedener 
Institutionen der BOS auseinandersetzen. Die thematische 
Verknüpfung ergibt sich aufgrund der zugewiesenen politischen 
Zuständigkeit. 

Die Entscheidung über die Einladungsliste wurde in der eingesetzten 
Projektgruppe getroffen und umgesetzt. Die Inhalte sind als Bestandteil 
der Kampagnenplanung nicht öffentlich einsehbar. 

III III/1 Syrien im Wandel
Landeszentrale für politische 
Bildung VHS, 12.06.2025, 18-20 Uhr

Mitorganisation 
(Migrationsrat Bremerhaven 
und Koordinationsstelle für 
Integration und 
Chancengleichheit); Teil-
Finanzierung 
(Räumlichkeiten und 
Getränke) über den 
Migrationsrat

Beteilgte wurden über die Landeszentrale für politische Bildung angefragt; Öffentliche 
Einladungen erfolgten über die Landeszentrale, sowie über die Verteiler des 
Migrationsrats (inkl. aller Mitglieder, die durch die StVV-Fraktionen benannt wurden) und 
dem Netzwerk für Zugewanderte

Es wurde niemand exkludiert. Die Bewerbung der Veranstaltunge 
erfolgte zusätzlich über Pressemitteilungen. nicht bekannt

III III/1 Muslimische Lebenswelten: Zwischen Rassismus und Teilhabe
Landeszentrale für politische 
Bildung Arbeitnehmerkammer, 15.12.2026, 18-20 Uhr

Mitorganisation 
(Migrationsrat Bremerhaven 
und Koordinationsstelle für 
Integration und 
Chancengleichheit); keinerlei 
Finanzierung

Beteilgte wurden über die Landeszentrale für politische Bildung angefragt; Öffentliche 
Einladungen erfolgten über die Landeszentrale, sowie über die Verteiler des 
Migrationsrats (inkl. aller Mitglieder, die durch die StVV-Fraktionen benannt wurden) und 
dem Netzwerk für Zugewanderte

Es wurde niemand exkludiert. Die Bewerbung der Veranstaltunge 
erfolgte zusätzlich über Pressemitteilungen. nicht bekannt

III III/1 Lesung: „Trialog – Wie wir über Israel und Palästina sprechen“ 

Bremer Rat für Teilhabe und 
Diversität in der 
Migrationsgesellschaft Stadtbibliothek, 26.02.2026, 18:30 - 20:00 Uhr 

Mitorganisation 
(Migrationsrat Bremerhaven); 
keinerlei Finanzierung

Einladungen erfolgten durch öffentliche Pressemitteilungen und über entsprechende E-
Mailverteiler (Migrationsrat, Netzwerk für Zugewanderte, Bremer Rat); Beteiligt waren 
lediglich die Autor*innen und die Moderatorin als Vorstandsmitglied des Bremer Rats Es wurde niemand exkludiert. nicht vorhanden

III III/1
Pop-up Ausstellung und Vernetzungstreffen zum Projekt "Ich bin 
Tochter dieser Stadt": Sichtbar. Stark. Vernetzt. Migrationsrat Bremerhaven Historisches Museum, 19.03.2026, 17-19 Uhr

Organisiert durch den 
Migrationsrat; 
Drittmittelfinanziert

Teilnehmende des zuvor durchgeführten Interview- und Fotoworkshops wurden durch 
die Arbeitsgruppe Frauen des Migrationsrats und dem Projekt "Sprungbrett Integration" 
des afz gewonnen. Einladungen erfolgten über den Verteiler des Migrationsrats, dem 
Netzwerk für Zugewanderte und die Werbung zum Weltfrauentags der ZGF

Es wurde niemand exkludiert. Die Bewerbung der Veranstaltunge 
erfolgte zusätzlich über Pressemitteilungen. nicht vorhanden

III Amt 50
Regelmäßige Weihnachtsfeiern in den Seniorentreffpunkten der Stadt 
Bremerhaven kein Mitveranstalter Regelmäßig im Dezember keine Förderung

Über die Termine werden die Mitglieder des Ausschusses für Arbeit, Soziales, 
Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung 
informiert. Das Kriterium ist somit die Zugehörigkeit zum Ausschuss.

Diese Frage trifft auf die Veranstaltungen nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
„In Bremerhaven gut und gerne älter werden“ - Zukunftskonzept für 
Seniorenpolitik mit Dr. Henning Scherf, Bürgermeister a. D.

Dezernat V (seit 01.01.2024 
"Dezernat III") 04.05.2023, Seniorentreffpunkt Kogge, Goethestr. 23 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner und Andrea Toense, Thema: Gut leben im Quartier! 
Altersgerecht in die Zukunft Dezernat III

02.10.2024, Seniorentreffpunkt Ernst-Barlach-Haus, AM 
Hollzhafen 8 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner und Andrea Toense, Thema: Gut leben im Quartier! 
Altersgerecht in die Zukunft Dezernat III 23.10.2024 Seniorentreffpunkt Ankerplatz, Prager Str. 71 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner und Andrea Toense, Thema: Gut leben im Quartier! 
Altersgerecht in die Zukunft Dezernat III 30.10.2024, Seniorentreffpnkt Kogge, Goethestr. 23 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner und Andrea Toense, Thema: Gut leben im Quartier! 
Altersgerecht in die Zukunft Dezernat III

06.11.2024 Seniorentreffpunkt Wulsdorper Seniorenhus, 
Bremer Str. 17 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner und Andrea Toense, Thema: Gut leben im Quartier! 
Altersgerecht in die Zukunft Dezernat III

25.11.2024 Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus, 
Neuelandstr. 48 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner und Andrea Toense, Thema: Gut leben im Quartier! 
Altersgerecht in die Zukunft Dezernat III 10.12.2024 Seniorentreffpunkt Grünhöfe, Auf der Bult keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50

Claudia Schilling (Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und 
Integration) Thema: Auf einen Kaffee mit der Sozialsenatorin Claudia 
Schilling

Senatorin für Arbeit, 
Soziales, Jugend und 
Integration 29.09.2025 Seniorentreffpunkt Kogge, Goethestr. 23 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)



III Amt 50 Martin Günthner im Gespräch mit Andreas Bovenschulte Dezernat III
18.02.2026  Seniorentreffpunkt Ernst-Barlach-Haus,  Am 
Holzhafen 8 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner im Gespräch mit Andrea Toense, Gut Leben im 
Quartier Dezernat III

02.03.2026  Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus, 
Neuelandstr. 48 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 50
Martin Günthner im Gespräch mit Hauke Hilz, Gute Bildung von der 
Krippe bis ins hohe Alter Dezernat III

11.03.2026  Seniorentreffpunkt Seniorentreffpunkt 
Ankerplatz, Prager Str. 71 keine Förderung

Die Teilnahme an der Veranstaltung war offen für alle. Eine gezielte Auswahl oder 
Einladung an einzelne Personen hat nicht stattgefunden. 

Diese Frage trifft auf die Veranstaltung nicht zu. Es gab keine 
Entscheidung, demokratisch legitimierte oder andere Personen von 
einer Teilnahme auszuschließen. entfällt, siehe 2 b)

III Amt 51
Grundsteinlegungen/ Richtfeste, Jubiläen oder Eröffnungen von 
Angeboten der Kindertagesbetreuung Amt 51/8 diverse Orte

Entweder städtische Kitas 
oder Zuwendungsfinanzierte  
Einrichtrungen von freien 
Trägern

Neben den am Bau verantwortlichen Zielgruppen werden hier regelhaft Mitglieder des 
Magsitrats und der Fraktionen aus dem Fachausschuss eingeladen

Hier wird ein Fokus auf die fachpolitischen Akteure der 
Stadtverordenten gelegt Fehlanzeige

III Amt 51
Begrüßungs-/ Abschlussveranstaltung zur Gewinnung von span. 
Fachkräfte in der Kindetagesbetreuung Amt 51/8

Deutsches Auswandererhaus jeweils am 24.04.2024 und 
05.05.2025; Abschlussfeier am 27.06.25 im PBW

Organisation durch Amt 
51/8; gemeinsame 
Finanzierung durch das 
KiQuTG und der AA

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes, u.a. Dezenent, Agentur für Arbeit, Firma PractiGo, Paritätisches 
Bildungswerk, Abteilungsleitung, Trägervertretende) Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Fehlanzeige

III Amt 51 Weltkindertagsfeste
Amt 51/8 und 
Aktionsbündnis Grünhöfe

jeweils beim Fröbelkindergarten und auf dem Sportplatz 
BSC Grünhöfe am 22.09.2023, 20.09.2024, 19.09.2025

Organisation und 
Durchführung durch das 
AfJFF; Finanzierung durch 
WIN-Mittel und Spenden der 
Skrodolies-Stiftung

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes, u. a. Dezernent, Spendengeber:innen, Amts- und Abteilungsleitung.

Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Die Auswahl der TN erfolgt durch 
die Veranstalter. Fehlanzeige

III Amt 51 Veranstaltungen im Rahmen des Projektes Bücherkindergarten Friederich-Bödecker-Kreis
jährlich mehrere Veranstaltungen zur Begrüßung, 
Abschluss, Bücherpaketübergabe, Projektpräsentation.

finanzielle Beiträge zum 
Projekt und in der 
Organisation

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes. Der Dezernent ist Schirmherr des Projektes "Bücherkindergarten". Regelhaft 
werden Mitglieder der Fraktionen, des Fachausschusses, diverse Spendengeber:innen 
zu Veranstaltungen eingeladen. Die Auswahl erfolgt durch den Veranstalter Friedrich-Bödecker-Kreis. Fehlanzeige

III Amt 51 Pädagogik-Informationsmesse Bremerhaven "pimb" Amt 51/8 Timeport II am 24.01.2025 und 23.01.2026

Organisation und 
Durchführung durch das 
AfJFF

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes, u. a. Dezernent, Geschäftsführer BIS Wirtschaftsförderung Bremerhaven. Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Fehlanzeige

III Amt 51
Begrüßungsveranstaltung für Fachkräfte im Berufspraktikum in der 
Kindertagesbetreuung in der Stadt Bremerhaven Amt 51/8 Deutsches Schifffahrtsmuseum, 04.09.2025

Organisation und 
Durchführung durch das 
zuständige Fachamt

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes, u. a. Dezernent, Amtsleitung und Trägervertrende Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Fehlanzeige

III Amt 51

Zertifikatsübergabe der Kooperationen zwischen Kitas und 
Sportvereinen im Rahmen des Projektes "Anerkannter 
Bewegungskindergarten"

Landessportbund Bremen 
mit Amt 51/8 und der AOK 
Bremen/ Bremerhaven

03.03.2023: Kita Neuemoorweg/ Turnhalle Karl-Marx-
Schule
05.04.2024: Kita Neidenburger Str./ Turnhalle 
Gaußschule II
13.11.2025: Kita Columbus Center

Mitorganisation durch Amt 
51/8 und Finanzierung 
Übungsleiterstunden durch 
das AfJFF

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes werden vom Hauptveranstalter eingeladen, u. a. Dezernent, Abteilungsleitung, 
Trägervertrende, AOK Bremen/ Bremerhaven, Bremer Sportjugend Die Auswahl erfolgt durch den Veranstalter. Fehlanzeige

III Amt 51

Abschlussveranstaltung/ Skulpturpräsentation im Kooperationsprojekt 
"Mauern öffnen" zwischen der Krippe Am Lunedeich und der JVA 
Bremen Amt 51/8 Krippe Am Lunedeich, 27.05.2025

Organisation Amt 51/8; 
Durchführung JVA Bremen; 
Finanzierung Skrodolies 
Stiftung

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes, u. a. Dezernent, Abteilungsleitung, JVA Bremen und Skrodolies-Stiftung Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Fehlanzeige

III Amt 51 Aktionstag der Familienzentren Amt 51/8 Bgm.-Martin-Donandt-Platz; 13.05.2023

Organisation und 
Durchführung Amt 51/8; 
Finanzierung durch 
Skrodolies-Stiftung und 
Bundesmitteln

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes, u. a. Dezernent, Amtsleitung und Trägervertrende Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Fehlanzeige

III Amt 51 Information zum Projekt "Willkommen an Board" 51/8 mit der AWO Lutherschule; 13.02.2025

Organisation Amt 51/8; 
Umsetzung des Projektes 
durch die AWO 
Bremerhaven; Finanzierung 
im Rahmen von 
Zuwendungen durch das 
AfJFF.

Bedeutende Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des Projektes, u. a. 
Dezernent, Amt 51/86 und Trägervertrende Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Fehlanzeige

III Amt 51 Bundesweiter Vorlesetag Friederich-Bödecker-Kreis
jährlich am Freitag um den 20.11. an diversen Standorten 
in der Stadt insb. Kitas und Schulen.

Organisation durch den 
Friedrich-Bödecker-Kreis

Bedeutende Akteure und Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung des 
Projektes sowie politische Vertreter:innen werden durch den Veranstalter eingeladen, 
sich am bundesweiten Vorlesetag zu beteiligen. 

Die Auswahl erfolgt durch den Veranstalter, dem Friedrich-Bödecker-
Kreis. Fehlanzeige

III Amt 51 Übergabe Sprachlabore an Kitas Amt 51/8 Kita Auf der Eeke, 21.10.2025

jugendpolitische 
Sprecher:innen haben sich 
für Haushaltsmittel zur 
Umsetzung von 
Sprachlaboren für die 
städtischen Kitas eingesetzt.

Bedeutende Verantwortliche in der Organisation des Projektes, u. a. Dezernent, 
jugendpolitische Sprecherin und Hersteller faden gGmbH. Der Fokus liegt auf der Zielgruppe. Fehlanzeige

III Amt 51
Zertifikatsübergabe im Rahmen der Qualifizierung zum/ zur Kita-
Fachwirt:in VHS mit Amt 51/8 VHS, 07.02.2025

Organisation und 
Durchführung durch VHS 
und 51/8; Finanzierung 
durch das AfJFF

Bedeutende Verantwortliche in der Organisation und Finanzierung der Qualifizierung, u. 
a. Dezernent, Abteilungsleitung, VHS Die Auswahl erfolgte durch den Hauptveranstalter der VHS. Fehlanzeige

III Amt 51 Jugend-Wahlcafé
Stadtjugendring, 
Jugendparlanent Haus der Jugend, 3.5.2023

Jugendparlament wird aus 
öffentlichen Geldern 
finanziert

Die Entscheidung über die Einladungen wurden bei einem Planungstreffen besprochen. 
Es wurde nach einem gemeinsamen Entscheidungsprozess und Diskussion 
demokratisch entschieden und abgestimmt.

Die Entscheidung über die Einladungen wurden bei einem 
Planungstreffen von Mitgliedern des Jugendparlaments besprochen. 
Es wurde nach einem gemeinsamen Entscheidungsprozess und 
Diskussion demokratisch entschieden und abgestimmt. Hierbei wurden 
nicht spezifisch einzelne Akteur:innen ausgeladen.

Die Entscheidungen wurden demokratisch getroffen. Alle Beteiligten 
haben sich im Rahmen ihres Mandates und ihrer jeweils geltenden 
Satzungen verhalten. Das Jugendparlament arbeitet und entscheidet 
als eigenständiges politisches Gremium auf der Basis seiner Satzung 
ebenso der Stadtjugendring.

III Amt 51 Vote EU Vote 4U

Jugendparlament, Arbeit und 
Leben, Stadtjugendring, 
Jugendwerk der AWO Hochschule Bremen, 4.6.2024

Jugendparlament wird aus 
öffentlichen Geldern 
finanziert

Die Entscheidung über die Einladungen wurden bei einem Planungstreffen besprochen. 
Es wurde auf Grundlage der Interessen der an der Planung beteiligten Jugendlichen 
demokratisch entschieden.

Die Entscheidung über die Einladungen wurden bei einem 
Planungstreffen von Mitgliedern des Jugendparlaments besprochen. 
Es wurde auf Grundlage der Interessen der an der Planung beteiligten 
Jugendlichen demokratisch entschieden. Hierbei wurden nicht 
spezifisch einzelne Akteur:innen ausgeladen.

Die Entscheidungen wurden demokratisch getroffen. Alle Beteiligten 
haben sich im Rahmen ihres Mandates und ihrer jeweils geltenden 
Satzungen verhalten. Das Jugendparlament arbeitet und entscheidet 
als eigenständiges politisches Gremium auf der Basis seiner Satzung 
ebenso der Stadtjugendring.

III Amt 51 Jugend fischt mit! 
Jugendparlament, 
Stadtjugendring SAIL, 15.08.2025

Jugendparlament wird aus 
öffentlichen Geldern 
finanziert

Die Entscheidung über die Einladungen wurden bei einem Planungstreffen besprochen. 
Es wurde auf Grundlage der Interessen der an der Planung beteiligten Jugendlichen 
demokratisch entschieden.

Die Entscheidung über die Einladungen wurden bei einem 
Planungstreffen von Mitgliedern des Jugendparlaments besprochen. 
Es wurde auf Grundlage der Interessen der an der Planung beteiligten 
Jugendlichen demokratisch entschieden. Hierbei wurden nicht 
spezifisch einzelne Akteur:innen ausgeladen.

Die Entscheidungen wurden demokratisch getroffen. Alle Beteiligten 
haben sich im Rahmen ihres Mandates und ihrer jeweils geltenden 
Satzungen verhalten. Das Jugendparlament arbeitet und entscheidet 
als eigenständiges politisches Gremium auf der Basis seiner Satzung 
ebenso der Stadtjugendring.

III Amt 83
Lesung und Gespräch mit Nora Markard aus dem Buch „Jura not 
alone“ - anlässlich des 75. Jubiläums des Grundgesetzes

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., in Kooperation mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung Bremen

02.06.2024 im Deutschen Auswandererhaus, 
Bremerhaven

Gefördert durch den 
Präventionsrat Bremerhaven

Die Autor*innen wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum Veranstaltungsrahmen 
eingeladen. ./. ./.



III Amt 83
Vote EU – Vote 4 U – Europa in deiner Hand: Deine Wahl, deine 
Wirkung!

Stadtjugendring 
Bremerhaven e.V. in 
Kooperation mit der 
Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., dem Jugendwerk der 
AWO Bremerhaven und dem 
Jugendparlament 
Bremerhaven 04.06.2024 in der Hochschule Bremerhaven

Gefördert durch das 
Jugendparlament der Stadt 
Bremerhaven

Eingeladen zur Diskussion mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen waren diejenigen 
Kanditat:innen (bzw. deren Vertreter:innen) der größeren Parteien (CDU, SPD, FDP, 
Bündnis 90/Die Grünen, die Linke), die sich in den Wahlkreisen Bremen/Bremerhaven 
zur Europawahl
stellten.
Maßgabe Einladungen/Beteiligung:
Die Kooperationspartner*innen haben sich in einem demokratischen Prozess auf die 
eingeladenen Vertreter*innen geeinigt. Von Seiten der Veranstalter*innen fand weder 
Werbung für bestimmte Parteien noch der Ausspruch von Wahlempfehlungen statt. ./. ./.

III Amt 83
Stammtischkämpfer*innen-Seminare – schnell und gezielt auf 
demokratiefeindliche und diskriminierende Parolen reagieren

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven e.V.

Verschiedene Termine u.a. am 24./27.04.2024, am 
08.07.2024 und am 19.10.2024 (die letzten beiden 
Termine waren ausgefallen) im Gewerkschaftshaus bzw. 
Haus der Jugend

Gefördert durch den 
Präventionsrat Bremerhaven

Die Veranstaltung sind und wären von der Jugendbildungsreferentin von AuL Bhv sowie 
Honorarkräften durchgeführt. Beteiligungen gab es nicht. ./. ./.

III Amt 83
„Periode ist politisch“ - Interaktiver Vortrag mit Franka Frei anlässlich 
des Internationalen Tags der Menstruationshygiene

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven e.V. 
in Kooperation mit der 
Arbeitnehmerkammer 
Bremerhaven und der ZGF 
Bremerhaven sowie dem 
Stadtjugendring 
Bremerhaven e.V. und pro 
familia

am 24.05.2024 in der Arbeitnehmerkammer Bremerhaven 
Bremerhaven

Gefördert durch den 
Frauenfördertopf der Stadt 
Bremerhaven

Die Autorin wurde nach fachlicher Eignung in Bezug zum Veranstaltungsrahmen 
eingeladen. ./. ./.

III Amt 83
50 Jahre Bildungsgemeinschaft Arbeit und Leben Bremerhaven e.V.
Veranstalter*innen

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven e.V. 
und Bildungsvereinigung 
Arbeit und Leben - DGB/ 
VHS Bremen e.V. Am 31.08.2024 im Gewerkschaftshaus Bremen Keine externe Förderung

Zum 50. Jubiläum der beiden Einrichtungen sprachen die Grußworte Gäste wie z.B. Lutz 
Bock und Ernesto Harder vom DGB sowie Stadtrat Uwe Parpart (als Vorstandsmitglied), 
die eine Nähe zur Einrichtung haben. Inhaltlich widmeten wir uns mit zwei Impulsreferate 
von Dr. Luisa Girnus (Politikwissenschaftlerin) und Dr. Helle Becker (Politische 
Bildnerin) und einer anschließenden Podiumsdiskussion mit unserer 
Bundesgeschäftsführerin Barbara Menke der Frage, wie sehr die politische Bildung in 
der Krise steckt.
Maßgabe Einladungen/Beteiligung:
Die eingeladenen Redner*innen wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum 
Veranstaltungsrahmen sowie zur Nähe zur Einrichtung eingeladen. ./. ./.

III Amt 83

Lesung und Gespräch mit Laura Cazés aus ihrem Buch „Sicher sind 
wir nicht geblieben – Jüdischsein in Deutschland“ - anlässlich des 75. 
Jubiläums des Grundgesetzes und ihm Rahmen der Ausstellung 
Toleranzräume vom 16.09.-29.09.24 auf dem Theodor-Heuss-Platz

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., in Kooperation mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung Bremen Am 24.09.2024 in der Stadtbibliothek Bremerhaven

Gefördert durch den 
Präventionsrat Bremerhaven

Die Autorin wurde nach fachlicher Eignung in Bezug zum Veranstaltungsrahmen 
eingeladen. ./. ./.

III Amt 83

Live Talk mit Abdul Kader Chahin und Burak Yılmaz "Was los, 
Deutschland?! - Gerade jetzt!" - anlässlich des 75. Jubiläums des 
Grundgesetzes und geplant im Rahmen der Ausstellung 
Toleranzräume vom 16.09.-29.09.24 auf dem Theodor-Heuss-Platz

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., in Kooperation mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung Bremen und der 
Abteilung Jugendförderung 
der Stadt Bremerhaven

Am 05.11.2024 im Jugendbeteiligungsraum „InnerSpace“, 
Bremerhaven

Gefördert durch den 
Präventionsrat Bremerhaven

Durchführende: Comedians, Podcaster und Autoren Abdul Kader Chahin und Burak 
Yılmaz eingeladen, um speziell jüngeres Publikum anzusprechen mit anschließender 
Diskussionsrunde. Krankheitsbedingt fand der Live Talk erst im November statt, nach 
der Ausstellung Toleranzräume.

Maßgabe Einladungen/Beteiligung:
Die Gäste wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum Veranstaltungsrahmen 
eingeladen. ./. ./.

III Amt 83

Lesung und Gespräch mit Asha Hedayati aus ihrem Buch „Die stille 
Gewalt – wie der Staat Frauen alleinlässt“ - anlässlich des 75. 
Jubiläums des Grundgesetzes und ihm Rahmen der Feministischen 
Woche Bremerhaven vom 23.10.-30.10.2024

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., in Kooperation mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung Bremen und der 
ZGF Bremen Am 29.10.2024 im Historischen Museum Bremerhaven

Gefördert durch den 
Präventionsrat Bremerhaven

Die Autorin wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum Veranstaltungsrahmen 
eingeladen. ./. ./.

III Amt 83 Workshops zur Bundestagswahl 2025

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., teilweise in Kooperation 
mit der Landeszentrale für 
politische Bildung Bremen, 
Außenstelle Bremerhaven Verschiedene Termine an verschiedenen Standorten, u.a. 

am 17./18.02.2025 im Columbus Center, Bremerhaven

Gefördert durch das Amt für 
Jugend, Familie und Frauen 
im Rahmen der Tätigkeit der 
Jugendbildungsreferentin.

Die Veranstaltung wurde von der Jugendbildungsreferentin von AuL Bhv durchgeführt. 
Beteiligungen gab es nicht ./. ./.

III Amt 83
Stammtischkämpfer*innen-Seminare – schnell und gezielt auf 
antifeministische und diskriminierende Parolen reagieren

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven e.V.

Verschiedene Termine u.a.
am 07.02.2025 und 15.03.2025 in der Hochschule 
Bremerhaven und im Haus der Jugend, Bremerhaven

Gefördert durch den 
Präventionsrat Bremerhaven

Die Veranstaltung wurde von der Jugendbildungsreferentin von AuL Bhv durchgeführt. 
Beteiligungen gab es nicht ./. ./.

III Amt 83

Ausstellung und Comicworkshop "Feminismus in Comics – Entdecke 
die Welt durch die Augen von Liv Strömquist!"– anlässlich des 
Weltfrauentags

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Bremerhaven

vom 27.02. bis 05.03.2025 in der Stadtbibliothek 
Bremerhaven

Gefördert durch den 
Präventionsrat Bremerhaven

Zur Eröffnung der Ausstellung wurde die Leiterin der ZGF Bremerhaven Kathrin Stern 
als Gastrednerin eingeladen, um die Ausstellung aus Sicht der Zentralstelle für die 
Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau einzuordnen. Der thematisch passende 
Comicworkshop „Superheld*innen des Alltags“ am 01.03.2025 (ebenfalls in der 
Stadtbibliothek) wurde von der feministischen Comiczeichnerin und Autorin Ann-Kathrin 
Damm geleitet.
Maßgabe Einladungen/Beteiligung:
Die eingeladenen Redner*innen wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum 
Veranstaltungsrahmen sowie zur Nähe zur Einrichtung eingeladen. ./. ./.

III Amt 83

„Überfällig! Warum Verhütung auch Männersache ist“ - Interaktiver 
Vortrag mit Franka Frei anlässlich des Internationalen Tags der 
Verhütung

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven e.V. am 26.09.2025 im „Pferdestall“, Bremerhaven

Gefördert durch den 
Frauenfördertopf der Stadt 
Bremerhaven

Zum Internationalen Tag der der Verhütung wollten wir ein weiteres Tabuthema von 
seiner politischen Seite her betrachten und luden ein zweites Mal die Autorin und 
Menstruationsaktivistin Franka Frei ein.
Maßgabe Einladungen/Beteiligung:
Die Autorin wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum Veranstaltungsrahmen 
eingeladen. ./. ./.

III Amt 83
„Realitäten der Arbeitswelt“ - Lesung, Gespräch und Ausstellung – im 
Rahmen des Projektes „Faire Integration“

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven 
e.V., Beratungsstelle „Faire 
Integration“ 
Bremen/Bremerhaven Am 11.11.2025 in „die Theo“, Bremerhaven

Gefördert innerhalb des 
Projekts durch das 
Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales und der 
Senatorin für Arbeit, 
Soziales, Jugend und 
Integration Bremen.

Der Autor wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum Veranstaltungsrahmen 
eingeladen. ./. ./.



III Amt 83
„Anti-was? Antislawismus als Diskriminierungsform verstehen“ - 
Workshop

Bildungsgemeinschaft Arbeit 
und Leben Bremerhaven e.V. Am 05.11.2025 im Haus der Jugend, Bremerhaven

Gefördert vom 
Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend im 
Rahmen des 
Bundesprogramms 
Demokratie leben! und der 
Stadt Bremerhaven

Die Workshopdurchführenden wurden nach fachlicher Eignung in Bezug zum 
Veranstaltungsrahmen eingeladen. ./. ./.

III Amt 83 "United We Stand - Festival gegen Rassismus 2023"
SJD - Die Falken 
Bremerhaven 09.09.2023 vor dem Haus der Jugend, Bremerhaven

Gefördert durch das Amt für 
kommunale 
Arbeitsmarktpolitik im 
Rahmen des 
Förderprogramms "WiN - 
Wohnen in 
Nachbarschaften" ./. ./. ./.

IV Amt 40

Eine vollständige Auflistung von öffentlichen Veranstaltungen mit 
politischem Charakter im engeren Sinne der letzten drei Jahre unter 
Federführung von Schulen liegt dem Magistrat nicht vor, da die 
Schulen auch öffentliche Veranstaltungen im Rahmen ihrer 
schulgesetzlich geregelten Eigenständigkeit planen und durchführen. 
Das gilt insbesondere für Veranstaltungen, die im Zuge der 
Umsetzung der Bildungspläne Gesellschaft und Politik/ Politik, in den 
Unterricht eingebettet sind. Beispielhaft folgende schulische 
Veranstaltungen: ./. ./. ./.

Grundsätzlich haben die Bremerhavener Schulen gemäß § 59b Bremisches Schulgesetz 
religiöse und weltanschauliche Neutralität zu wahren. Zudem hat die Schule im Rahmen 
der Bildungs- und Erziehungsziele gemäß § 5 Abs. 1 Bremisches Schulgesetzt 
religiöser, weltanschaulicher oder politischer Intoleranz entgegenzuwirken. Diesen 
Grundsätzen folgen die Schulen grundsätzlich vollumfänglich. Folglich wird von 
schulischen Veranstaltungen, die gezielt öffentlich beworben und der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden, niemand ausgeschlossen. Es gilt der Beutelsbacher 
Konsens. 
Bezogen auf politische Veranstaltungen im engeren Sinne, etwa Podiumsdiskussionen, 
welche insbesondere im Vorfeld von Wahlen im Zuge des Fachunterrichts eine Rolle 
spielen können, ist den Schulen bekannt, dass Vertreter bzw. Vertreterinnen der Parteien 
als Diskutanten einzuladen sind, die derzeit in dem zu wählenden Parlament in 
Fraktionsstärke vertreten sind. ./. ./.

IV Amt 40

Podiumsdiskussion zur Wahl der Bremischen Bürgerschaft mit 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 9/10 und 
Parteienvertreterinnen und -vertretern Johann-Gutenberg-Schule Am 25.04.2023 an der Johann-Gutenberg-Schule ./. ./. ./. ./.

IV Amt 40

Podiumsdiskussion zur Wahl der Bremischen Bürgerschaft mit 
Schülerinnen und Schüler der Qualifikationsphase 1 und 
Parteienvertreterinnen und -vertretern Lloyd-Gymnasum Am 04.05.2023 am Lloyd-Gymnasium ./. ./. ./. ./.

IV Amt 40

Podiumsdiskussion zur Europawahl 2024 mit Schülerinnen und 
Schüler der Kaufmännische Lehranstalten und Parteienvertreterinnen 
und -vertretern

Kaufmännische 
Lehranstalten Am 30.05.2024 an der Volkshochschule Bremerhaven ./. ./. ./. ./.

IV Amt 40

Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl 2025 mit Schülerinnen und 
Schüler der Kaufmännische Lehranstalten und Parteienvertreterinnen 
und -vertretern

Kaufmännische 
Lehranstalten Amt 12.02.2025 an der Volkshochschule Bremerhaven ./. ./. ./. ./.

IV Amt 41

Das Kulturamt organisiert und führt kulturelle Veranstaltungen durch 
und fördert freie Kulturträger sowie Kulturschaffende. Jegliche 
Veranstaltungen sind parteipolitisch neutral und der Öffentlichkeit 
zugänglich. Die Kunstfreiheit wird garantiert. Amt 41 ./. ./. ./. ./. ./.

IV Amtsstelle 41 A

Das Stadtarchiv führt zahlreiche öffentliche Veranstaltungen durch, 
deren Inhalt von Amts wegen vornehmlich einen historischen 
Hintergrund hat und inhaltlich wissenschaftlichen Standards folgt. 
Diese Veranstaltungen richten sich an die gesamte Öffentlichkeit. 
Herauszuheben ist der Tag der Stadtgeschichte, welcher jedes Jahr 
am 18.09. stattfindet. Dieser Projekttag wird vom Stadtarchiv, dem 
Dezernat für Schule und Kultur, dem Historischen Museum, dem Lloyd 
Gymnasium, dem Schulzentrum CvO, dem Schulzentrum Geschwister 
Scholl sowie der Landeszentrale für Politische Bildung getragen und 
organisiert. Beim Tag der Stadtgeschichte bringen sich 
stadtgeschichtlich tätige Akteure und Institutionen möglichst dauerhaft 
und kostenfrei ein, mit dem Ziel, ein stadtgeschichtliches Thema 
gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern zu bearbeiten. Amtsstelle 41 A ./. ./. ./. ./. ./.

IV Amt 43
23F11070 Bürger:innendialog: Oberbürgermeister Melf Grantz 
antwortet… ausgefallen - geplant für: 10.05.23, VHS Bremerhaven ./. Anfrage an OB erfolgt in seiner Verwaltungsfunktion.

Unsere Veranstaltungen sind i. d. R. offen für alle Interessierten.            
Keine gesonderten Einladungen. 

Grundsätzlich gelten für alle Angebote der VHS Bremerhaven die in 
der Qualitätspolitik formulierten "Leitlinien unserer Arbeit" (siehe 
Programm oder Website).

IV Amt 43
23H11022 Neunter Tag der Stadtgeschichte, Auftakt mit SuS mit 
Grußwort durch zuständigen Dezernenten Michael Frost 

Stadtarchiv, Schulamt, 
Historischem Museum, 
SEFO, Landeszentrale für 
politische Bildung Bremen / 
Büro Bremerhaven, 
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 18.09.23, VHS Bremerhaven ./. Zuständiger Dezernent; Anfrage an Dezernenten erfolgt in seiner Verwaltungsfunktion. ./. ./.

IV Amt 43 24F11002 Die EU vor den Europawahlen
Senatskanzlei / 
Europaabteilung ausgefallen - geplant für: 14.05.2024 ./.

Die Anfrage an die Leiterin der Abteilung Europa bei der Freien Hansestadt Bremen 
erfolgte in ihrer Funktion für die Verwaltung.

Unsere Veranstaltungen sind i. d. R. offen für alle Interessierten.            
Keine gesonderten Einladungen. ./.

IV Amt 43
24H11000 Zehnter Tag der Stadtgeschichte, Auftakt mit SuS mit 
Grußwort durch zuständigen Dezernenten Michael Frost 

Stadtarchiv, Schulamt, 
Historischem Museum, 
SEFO, Landeszentrale für 
politische Bildung Bremen / 
Büro Bremerhaven, 
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 18.09.24, VHS Bremerhaven ./. Zuständiger Dezernent; Anfrage an Dezernenten erfolgt in seiner Verwaltungsfunktion. ./. ./.

IV Amt 43

24H11051 Eröffnung der Ausstellung: "Verschleppt. Versklavt. 
Vergessen? Zwangsarbeit in Bremen 1939-1945", Grußwort durch 
zuständigen Dezernenten Dr. Hauke Hilz Stadtarchiv, Focke Museum 04.11.2024 ./. Zuständiger Dezernent; Anfrage an Dezernenten erfolgt in seiner Verwaltungsfunktion.

Unsere Veranstaltungen sind i. d. R. offen für alle Interessierten.            
Keine gesonderten Einladungen. ./.



IV Amt 45

Das Historische Musuem Bremerhaven organisiert jährlich zwischen 
sieben und neun Ausstellungen sowie rund 100 Vorträge, Führungen 
und Sonderveranstaltungen alleine oder als 
Kooperationsveranstaltungen zu den unterschiedlichsten Themen. Alle 
Veranstaltungen zielen politisch darauf ab, das Publikum durch die 
historische Einordnung von Zusammenhängen, Ursachen und Folgen 
als mündige Mitmenschen zu aktivieren. ./. ./. ./.

Grundsätzlich stehen die Veranstaltungen des Historischen Museums Bremerhaven 
allen Menschen offen. Sofern Mandatsträger gezielt z.B. für Grußworte bei Eröffnungen 
eingeladen werden, richtet sich die Auswahl nach ihrer fachlichen Zuständigkeit.

Bei den Einladungen zu den Veranstaltungen des Historischen 
Musuems Bremerhaven gibt keinen Ausschluss demokratisch 
legitimierter Akteure.

Als Amt der Stadtgemeinde Bremerhaven ist das Historische Museum 
Bremerhaven qua Verfassung der parteipolitisch Neutralität im Sinne 
der Un- oder Überparteilichkeit verpflichtet. Gleichzeitig unterliegt das 
Amt dem Demokratiegebot und den Grundrechten des Grundgesetzes. 
Hinsichtlich der Nutzung der Räume durch Dritte gelten die vom 
Magistrat der Stadt Bremerhaven zuletzt am 16.01.2023 
beschloissenen Mietbedingungen nach denen parteipolitische, 
gewerbliche und persönliche Veranstaltungen ausgeschlossen sind.

IV Amt 46

Die Aufführungen des Stadttheaters Bremerhaven stehen allen 
Interessentinnen und Interessenten offen. Ein Eingriff in die Spielpläne 
des Stadttheaters durch den Magistrat findet nicht statt. Die 
Kunstfreiheit wird garantiert. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

V Amt 58
Wie können die politisch Verantwortlichen der Rechtsentwicklung in 
Bremerhaven entgegentreten?

AKTIONSBÜNDNIS 
„Bremerhaven bleibt bunt“;
ARBEITSKREIS 
MIGRATION UND 
FLÜCHTLINGE (Nord-Süd-
Forum);
OMAS GEGEN RECHTS

Saal der Arbeitnehmerkammer
10. April 2024 um 18 Uhr - keine -

Vertreter der Koalitionsparteien der Stadtverordnetenversammlung Es ging um Fragen an die Parteien der Regierungskoalition - keine -

V Amt 58 Bundestagswahl 2025: Migration

ARBEITSKREIS 
MIGRATION UND 
FLÜCHTLINGE (Nord-Süd-
Forum)

VHS Bremerhaven,
5.Februar 2025,

- keine -
Kandidat*innen zur Bundestagswahl der Parteien, die im Bundestag vertreten sind und 
die nicht vom Verfassungsschutz als Verdachtsfall gelten.

Eine Erweiterung auf alle Parteien würde den Rahmen der 
Veranstaltung sprengen - keine -

V Amt 58 Podiumsdiskussion "How to Klimastadt" Jugendklimarat 11.05.2023 im Klimahaus Bremerhaven

Der Jugendklimarat ist ein 
Jugendbeteiligungsformat 
des Umweltschutzamts/ 
Klimastadtbüros Es wurden nur Vertreter:innen der Fraktionen eingeladen.

Die Zahl der Diskussions-teilnehmenden wurde bewusst begrenzt, um 
den administrativen Aufwand überschaubar zu halten und zugleich 
eine verlässliche Planbarkeit für die Jugendlichen zu gewährleisten. 
Aus diesem Grund wurde auf die Einladung einzelner Gruppen sowie 
Einzelstadtverordneter verzichtet und stattdessen eine Beschränkung 
auf die Fraktionen vorgenommen.

Feste Vorgaben existieren nicht, allerdings wurde die Vorgehensweise 
als Empfehlung der Geschäftsstelle gegenüber dem Jugendklimarat 
ausgesprochen.

VI Amt 61 Tag der Städtebauförderung 2023

Stadtplanungsamt / Seestadt 
Immobilien / Wiedenroth 
Architekten und Gutachter 13. Mai 2023, 11:00 - 12:30 Uhr, Nordsee-Stadion

Städtebauförderung i.Z.m. 
Bundesprogramm 
"Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur"

Über eine Pressemitteilung und Instagram wurden alle interessierten Personen 
eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Tag der Städtebauförderung 2024

Stadtplanungsamt / 
Gartenbauamt / Stäwog / 
Herr Schmeckies (Goethe 
45) / Meta AG /  Wiedenroth 
Architekten und Gutachter / 
OSC / Amt für Sport und 
Freizeit / Amt für Menschen 
mit Behinderung

4. Mai 2024, 10:00 - 16:00 Uhr Drachenberg im 
Bürgerpark - RE:SET - Waldumbau im Bürgerpark, ab 
10:15 Uhr Rundgang im Goethequartier, ab 14:00 Uhr 
Rundgang durchs Nordsee-Stadion

Städtebauförderung i.Z.m. 
Bundesprogramm 
"Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur"

Über eine Pressemitteilung, ausgehängte Plakate und Instagram wurden alle 
interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Tag der Städtebauförderung 2025

Stadtplanungsamt in 
Kooperation mit dem ADFC / 
Architekturbüro Wiedenroth / 
Seestadt Immobilien / Lehe-
Treff / Amt für Jugend, 
Familie und Frauen / Stäwog 
/ Vereinigte Bau- und 
Siedlungsgenossenschaft / 
Meta AG

10. Mai 2025, Radtour und Rundgänge Nordsee-Stadion, 
Goethequartier sowie Kistnerareal, 10:00 - 15:00 Uhr

Städtebauförderung i.Z.m. 
Bundesprogramm 
"Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur"

Über eine Pressemitteilung, ausgehängte Plakate und Instagram wurden alle 
interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Eröffnung Werftquartierhaus Pressestelle 20.06.2024 im Werftquartierhaus, Kohlenkai 1 ./.
Über eine Pressemitteilung und social media wurde allen Interessierten die Möglichkeit 
gegeben, an der Eröffnung teilzunehmen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Vernissage zur Ausstellung der studentischen Arbeiten aus Bremen
Pressestelle / Hochschule 
Bremen 15.08.2024 im Werftquartierhaus, Kohlenkai 1 keine

Über eine Pressemitteilung und social media wurde allen Interessierten die Möglichkeit 
gegeben, an der Vernissage teilzunehmen sowie die Ausstellung zu besuchen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Infoveranstaltung Werfthafenbrücke Pressestelle 30.04.2025 im Werftquartierhaus, Kohlenkai 1 Über eine Pressemitteilung wurden alle interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61
Bebauungsplan Nr. 501 "Külken-Halbinsel" - Frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB Stadtplanungsamt 13.05.2025, 18:00 - 20:00 Uhr im Fischbahnhof

Städtebauförderung 
"Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung"

Über eine ortsübliche Bekanntmachung in der NZ, eine Pressemitteilung und die 
sozialen Medien wurden alle interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Infoveranstaltung zum Werftquartier

Pressestelle / 
Oberbürgermeister / BIS / 
Seebeck Werftquartier 
GmbH / Stadtplanungsamt

16.07.2025, 18:30 - 20:30 Uhr  im Theater im 
Fischereihafen

Über eine Pressemitteilung und Instagram wurden alle interessierten Personen 
eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61

Bürgerdialog zur ersten Informationen über das aus dem 
Bundesprogramm "Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren" 
geförderte Bremerhavener Innenstadtprojekt "InnenstadtNeuDenken" 
mit seinen 10 bzw. 11 Teilprojekten

Innenstadtkoordinatorin / 
Stadtteilkonferenz 03.05.2023, 18:00 Uhr in der vhs

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren Die Einladung erfolgte über die Stadtteilkonferenz an alle interessierten Personen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Workshops für die Umgestaltung des Parkplatzes Prager Straße 
Gartenbauamt / Schramm & 
Partner 11. und 12.10.2023, 16:00 Uhr in der vhs

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren

Für eine Veranstaltung wurden gezielt Kinder und Jugendliche eingeladen. Für die 2. 
Veranstaltung wurden über Plakate alle interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61
Workshops für die Konzeptstudie Anbindung der Havenwelten an die 
Innenstadt

Stadtplanungsamt / De 
Zwarte Hond 13. und 14.11.2023 in der Hochschule Bremerhaven

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren

Für eine Veranstaltung wurden gezielt Kinder und Jugendliche eingeladen. Für die 2. 
Veranstaltung wurden alle interessierten Personen eingeladen. Die Einladung wurde 
über facebook, instagram, App Swipocratie, per Pressemitteilung und Infoscreens 
verbreitet. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Bürgerdialog zum Abriss Karstadt Innenstadtkoordinatorin 15.01.2024, ab 18:30 Uhr im Timeport II

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren Über eine Pressemitteilung wurden alle interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61
Bürgerdialog zur Vorzugsvariante der Umnutzung der Parkflächen an 
der Prager Straße und zum Abriss Karstadt Innenstadtkoordinatorin 13.03.2024, ab 18:30 Uhr im Auswandererhaus

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren

Über eine Pressemitteilung und facebook wurden alle interessierten Personen 
eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Workshops für die Begrünungskonzeption Innenstadt
Gartenbauamt / De Zwarte 
Hond

19. und 20.03.2024, 18.00 Uhr und für Kinder ab 16:00 
Uhr in der Hochschule Bremerhaven

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren

Für eine Veranstaltung wurden gezielt Kinder und Jugendliche eingeladen. Für die 2. 
Veranstaltung wurden alle interessierten Personen eingeladen. Die Einladung wurde 
über facebook, instagram, App Swipocratie, per Pressemitteilung und Infoscreens 
verbreitet. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)



VI Amt 61

Bürgerdialog zur Konzeptstudie Anbindung der Havenwelten an die 
Innenstadt, Begrünungskonzeption Innenstadt, Maechbarkeitsstudie 
zur Weiterentwicklung der Stadtbibliothek Innenstadtkoordinatorin 15.05.2024, 18:30 Uhr im Timeport II

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren Über eine Pressemitteilung wurden alle interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Bürgerdialog zum Stand Kirchpark und Stand Rückbau Karstadt
Innenstadtkoordinatorin / 
Pressestelle 18.09.2024, 18:30 Uhr in der vhs

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren

Über eine Pressemitteilung und facebook wurden alle interessierten Personen 
eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61
Bürgerdialog zum Stand Kirchpark und Stand NOVO sowie zur 
Sichtachse Pressestelle 27.02.2025, 18:30 Uhr in der vhs 

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren

Über eine Pressemitteilung und facebook wurden alle interessierten Personen 
eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Einweihungsfeier des Kirchparks

Oberbürgermeister / 
Gartenbauamt / 
Stadtplanungsamt

07.08.2025, 13:00 - 15:00 Uhr vor Ort auf dem Kirchpark 
an der Prager Straße, hinter der Großen Kirche

Bundesprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren

Über eine Pressemitteilung, ausgehängte Plakate und social media wurden alle 
interessierten Personen eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

VI Amt 61 Bürgerdialog zur Machbarkeitsstudie Karstadt Pressstelle / Stäwog 24.04.2025, 18:30 Uhr im Auswandererhaus ./.
Über eine Pressemitteilung und social media wurden alle interessierten Personen 
eingeladen. vgl. Antwort zu Pkt. 2a) vgl. Antwort zu Pkt. 2a)

X Amt 52 Sportjugend fragt Politik - Gestalten statt stillhalten Bremerhavener Sportjugend 19.03.2023, 11:00-13:00 Uhr, Alfred-Delp-Halle Keine

Es wurden Politiker:innen der Fraktionen SPD, FDP, CDU, Bündnis 90/DIE GRÜNEN + 
P und die Linke für eine Podiumsdiskussion eingeladen. Zusätzlich die Akteur:innen 
bzw. Vorstände der Vereine, den Leiter des Sportamtes sowie den Stadtrat für Sport.

Unsere Veranstaltung ist eine sportliche Veranstaltung und steht im Zeichen von 
Gemeinschaft, Ehrenamt und Zusammenhalt. Als Teil des organisierten Sports 
orientieren wir uns an den Grundwerten des Deutscher Olympischer Sportbund, 
insbesondere an Demokratie, Vielfalt, Respekt und einem klaren Bekenntnis gegen 
Diskriminierung. Bei der Auswahl der eingeladenen politischen Vertreter:innen haben wir 
daher eine eigenständige Abwägung vorgenommen und uns für diejenigen entschieden, 
bei denen wir eine konstruktive und wertebasierte Unterstützung des Sports erwarten. 
Diese Entscheidung ist keine parteipolitische Stellungnahme, sondern Ausdruck unseres 
Selbstverständnisses als Jugendorganisation, der für ein offenes, integratives und 
wertschätzendes Miteinander steht.

Da wir ausschließlich ehrenamtlich arbeiten, war es unser Ziel, den 
organisatorischen Rahmen bewusst überschaubar zu halten und eine 
sachliche, konstruktive Gesprächsatmosphäre zu ermöglichen. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung stand der direkte Austausch zwischen 
Politik und Sportvereinen, bei dem die Vertreter:innen der Vereine ihre 
Anliegen einbringen können und diese von den politischen 
Vertreter:innen ernsthaft aufgenommen und weiterverarbeitet werden. 
Aus diesem Grund haben wir die Zahl der eingeladenen politischen 
Vertreter:innen bewusst begrenzt. Die Auswahl erfolgte nach 
pragmatischen und organisatorischen Kriterien mit dem Ziel, eine 
arbeitsfähige Diskussionsrunde zu gewährleisten. Andere 
demokratisch legitimierte Akteur:innen wurden daher nicht aus 
inhaltlicher Ablehnung heraus, sondern aufgrund dieser bewussten 
Begrenzung des Formats nicht eingeladen. Dies haben wir demokratisch im Vorstand beschlossen.

X Amt 52
Sportjugend fragt Politik am Tag der Jogginghose - Welche Rolle spielt 
der Sport im Haushalt 24/25? Bremerhavener Sportjugend 21.01.2024, 10:00-13:00 Uhr, Turnhalle Lutherschule Keine

Es wurden Politiker:innen der Fraktionen SPD, FDP, CDU, Bündnis 90/DIE GRÜNEN + 
P und die Linke für eine Podiumsdiskussion eingeladen. Zusätzlich die Akteur:innen 
bzw. Vorstände der Vereine, den Leiter des Sportamtes sowie den Stadtrat für Sport.

Unsere Veranstaltung ist eine sportliche Veranstaltung und steht im Zeichen von 
Gemeinschaft, Ehrenamt und Zusammenhalt. Als Teil des organisierten Sports 
orientieren wir uns an den Grundwerten des Deutscher Olympischer Sportbund, 
insbesondere an Demokratie, Vielfalt, Respekt und einem klaren Bekenntnis gegen 
Diskriminierung. Bei der Auswahl der eingeladenen politischen Vertreter:innen haben wir 
daher eine eigenständige Abwägung vorgenommen und uns für diejenigen entschieden, 
bei denen wir eine konstruktive und wertebasierte Unterstützung des Sports erwarten. 
Diese Entscheidung ist keine parteipolitische Stellungnahme, sondern Ausdruck unseres 
Selbstverständnisses als Jugendorganisation, der für ein offenes, integratives und 
wertschätzendes Miteinander steht.

Da wir ausschließlich ehrenamtlich arbeiten, war es unser Ziel, den 
organisatorischen Rahmen bewusst überschaubar zu halten und eine 
sachliche, konstruktive Gesprächsatmosphäre zu ermöglichen. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung stand der direkte Austausch zwischen 
Politik und Sportvereinen, bei dem die Vertreter:innen der Vereine ihre 
Anliegen einbringen können und diese von den politischen 
Vertreter:innen ernsthaft aufgenommen und weiterverarbeitet werden. 
Aus diesem Grund haben wir die Zahl der eingeladenen politischen 
Vertreter:innen bewusst begrenzt. Die Auswahl erfolgte nach 
pragmatischen und organisatorischen Kriterien mit dem Ziel, eine 
arbeitsfähige Diskussionsrunde zu gewährleisten. Andere 
demokratisch legitimierte Akteur:innen wurden daher nicht aus 
inhaltlicher Ablehnung heraus, sondern aufgrund dieser bewussten 
Begrenzung des Formats nicht eingeladen. Dies haben wir demokratisch im Vorstand beschlossen.

X Amt 52 Spoortjugend fragt Politik - Der Sport ist freiwillig - unersetzlich! Bremerhavener Sportjugend 
20.09.2025, 10:00-13:00 Uhr, Sporthalle Schule am Ernst-
Reuter-Platz Keine

Es wurden Politiker:innen der Fraktionen  SPD, FDP, CDU, Bündnis 90/DIE GRÜNEN + 
P, WIR für Bremerhaven und die Möven für eine Podiumsdiskussion eingeladen. 
Zusätzlich die Akteur:innen bzw. Vorstände der Vereine, den Inklusionsvertreter InSpo 
(Amt für Menschen mit Behinderung), den Leiter des Sportamtes, den Stadtrat für Sport, 
den Oberbürgermeister, den Bürgermeister, den Stadtverordnetenvorsteher sowie den 
Finanzsenator Bremen eingeladen. Unsere Veranstaltung ist eine sportliche 
Veranstaltung und steht im Zeichen von Gemeinschaft, Ehrenamt und Zusammenhalt. 
Als Teil des organisierten Sports orientieren wir uns an den Grundwerten des Deutscher 
Olympischer Sportbund, insbesondere an Demokratie, Vielfalt, Respekt und einem 
klaren Bekenntnis gegen Diskriminierung. Bei der Auswahl der eingeladenen politischen 
Vertreter:innen haben wir daher eine eigenständige Abwägung vorgenommen und uns 
für diejenigen entschieden, bei denen wir eine konstruktive und wertebasierte 
Unterstützung des Sports erwarten. Diese Entscheidung ist keine parteipolitische 
Stellungnahme, sondern Ausdruck unseres Selbstverständnisses als 
Jugendorganisation, der für ein offenes, integratives und wertschätzendes Miteinander 
steht.

Da wir ausschließlich ehrenamtlich arbeiten, war es unser Ziel, den 
organisatorischen Rahmen bewusst überschaubar zu halten und eine 
sachliche, konstruktive Gesprächsatmosphäre zu ermöglichen. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung stand der direkte Austausch zwischen 
Politik und Sportvereinen, bei dem die Vertreter:innen der Vereine ihre 
Anliegen einbringen können und diese von den politischen 
Vertreter:innen ernsthaft aufgenommen und weiterverarbeitet werden. 
Aus diesem Grund haben wir die Zahl der eingeladenen politischen 
Vertreter:innen bewusst begrenzt. Die Auswahl erfolgte nach 
pragmatischen und organisatorischen Kriterien mit dem Ziel, eine 
arbeitsfähige Diskussionsrunde zu gewährleisten. Andere 
demokratisch legitimierte Akteur:innen wurden daher nicht aus 
inhaltlicher Ablehnung heraus, sondern aufgrund dieser bewussten 
Begrenzung des Formats nicht eingeladen. Dies haben wir demokratisch im Vorstand beschlossen.


